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Der Boom bei der Jugend geht weiter, für die Saison 2011/2012 meldeten die Volleyballer insgesamt 11 
Mannschaften zum Spielbetrieb. Und die waren nicht nur gemeldet, sondern haben auch super Erfolge ein-
gefahren.  

 
 
Und wie die Jungen so auch die alten, zwei Volleyballer vom TSV sind mit dem SSV Ulm Württembergischer 
Meister der Ü47-Senioren geworden und fahren jetzt zu den Süddt. Meisterschaften.  
 
Im Einzelnen:  
Zwei weibliche U20-Teams spielten in der vergangenen Saison für den TSV in der Bezirksliga Süd 1. Vor 
der Saison befragt wollten die Mädels leistungsmässig eingeteilt werden und dazu holten sich die Verantwort-
lichen den Bezirkskadertrainer Rainer Eichhorn nach Langenau, damit er bei der Sichtung der Mädels seine 
Empfehlung gibt. Die Einschätzung von Trainer Eichhorn, der Langenauer Trainer und auch der Mädels sel-
ber deckten sich deart, dass es schon wie abgesprochen aussah.  
Und so startete man mit grossen Erwartungen in die Saison, und so viel sei vorweggenommen, diese wurden 
auch voll erfüllt. Die U20-1 belegte hinter dem eigentlich übermächtigen SSV Ulm den 2. Platz, lediglich ge-
trennt durch ein schlechteres Satzverhältnis. Und um das zu erreichen musste Ulm im Rückspiel Landes- 
und Regionalligaspielerinnen aus dem Ärmel zaubern, sonst wären die Langenauer Mädels zu stark gewe-
sen. Doch auch Platz zwei reichte zur Teilnahme an den Bezirksmeisterschaften und hier konnte die Mann-
schaft zeigen, was in ihr steckt und erreichte einen nie erwarteten 3. Platz, dabei unnötig zu erwähnen, dass 
der SSV Ulm Bezirksmeister wurde. Ein super Erfolg für das Trainerteam Conny Bucher und Thomas Krie-
gel.  
Die U20-2 startete stark in die Saison und zeigte am ersten Spieltag ua. gegen den SSV Ulm eine nie erwar-
tete Leistung und konnte die richtig ärgern. Diesen Schwung nahmen sie mit ins zweite Spiel gegen die eige-
ne Schwestermannschaft und den VfB Ulm und konnte wenn auch etwas überraschend gegen den VfB punk-
ten. Doch danach schlug das Verletzungspech zu und auch der Schlendrian schlich sich etwas ein und so 
blieb der Sieg leider der einzige der Saison.  
Alle Mädels der U20 machen jetzt ihr Abi, wie es danach weitergeht ist noch nicht ganz klar, sicher ist aber, 
dass die Volleyballer zum ersten Mal seit 5 Jahren wieder eine Frauenmannschaft melden werden.  

 
Und auch die weibliche U18  von Trainerin Isabel Köhler hat eine super Saison hinter sich. Eine unnötige 
Niederlage zu Saisonbeginn gegen Pfronstetten, eine mitten der Saison gegen den SSV, das waren die ein-
zigen Minuspunkte in einer aussergewöhnlichen Runde. Highlights waren sicherlich die souveränen Rück-
rundensiege gegen Pfronstetten und den SSV Ulm. Pfronstetten wurde locker besiegt, was die Hinrunden-
niederlage umso ärgerlicher macht, aber gegen die schon als Meister feststehenden Ulmerinnen musste am 
allerletzten Spieltag schon ein 2:0 her, sonst wäre Pfronstetten zweiter geworden und zu den Bezirksmeister-
schaften gefahren. Und das haben die Mädels auch mit einer überragenden Leistung gemeistert und so gabs 
zur Belohnung die Teilnahme an den Heim-Bezirksmeisterschaften in Langenau. Hier kamen die Langenauer 
Mädels per Auslosung leider in die Gruppe mit Friedrichshafen und Saulgau, die dann letztendlich nach 10 
Stunden den Bezirksmeister unter sich ausmachten. So blieb nur das Spiel um Platz 5 und 6, das unnötig mit 
1:2 verloren ging, was allerdings stark dem Auslosungsfrust zuzuschieben war. In der gerade stattfindenden 
Pokalrunde startete die Mannschaft bei der U20, um sie für die kommende Saison vorzubereiten, hier hat 
das Team sein Leistungsvermögen aber noch nicht abrufen können, steht aber trotzdem in der 3. Pokalrun-
de.  
 
Das weibliche U16-Grossfeldteam  von Trainerin Birgit Pieles, übrigens in dieser Saison zum ersten Mal auf 
dem Grossfeld, spielte ebenfalls eine ausgezeichnete Runde. Völlig unerwartet waren die Mädels von Anfang 
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an vorn mit dabei in der Bezirksliga und hatten es am letzten Spieltag sogar in der Hand, mit Siegen gegen 
Ochsenhausen und Blaustein den zweiten Platz zu erobern und damit als einzige Langenauer Mannschaft 
die Qualifikation zur Württembergischen Meisterschaft zu schaffen. Doch leider machten die locker aufspie-
lenden Ochsenhauser Mädels, die nichts zu verlieren oder gewinnen hatten, Langenau einen Strich durch die 
Rechnung, gewannen auch noch gegen Blaustein und zogen so am allerletzten Spieltag mit zwei Siegen 
noch an uns vorbei. So heisst es Platz 4 in der Endabrechnung im Bezirk Süd, ein nie erwartetes Ergebnis.  
 
Dafür halten sich die Mädels jetzt schadlos bei der U16-Midi-Runde , hier fahren sie nach 10 Spielen unge-
schlagen zu den Bezirksmeisterschaften. In dieser Runde starten noch zwei weitere Mannschaften für den 
TSV, und auch die von Peter Gressmann trainierten Mädels schlagen sich prima. Die 3. Mannschaft belegt 
Rang 3, die zweite Platz vier. Die U16-Midi-Meisterschaft geht jetzt in Meister- und Platzierungsrunde, Lan-
genau 1 und 3 sind im Meisterpool, Langenau 2 in der Platzierungsrunde. Man darf gespannt sein, wo die 
Mannschaften am Ende landen.  
 
Und ebenfalls bei der U16-Midi  spielen zwei männliche  Jugenden, hier belegen die grossen der Jahrgänge 
97/98 den 2. Platz und fahren wie die Mädels zu den Bezirksmeisterschaften, die kleineren der Jahrgänge 
99/2000 müssen heftig Lehrgeld zahlen, und rahmen die Tabelle von unten ein, was angesichts der Grös-
senunterschiede von mehr als einer Haupteslänge aber auch nicht verwundern kann. Doch jede Spielpraxis 
bringt weiter und das wird sich spätestens bei der nächsten U14-Runde zeigen, für die die jüngeren alle noch 
berechtigt sind. Hier gehen jetzt die älteren zu den Bezirksmeisterschaften, die jüngeren in den Platzierungs-
pool. Trainiert werden die älteren von Birgit Pieles, bei den jüngeren haben sich mit Helin Ertugrul und Lisa 
Kriegel zwei U20-Mädels bereit erklärt, Betreuung und Training zu übernehmen.  
 
Und dass die jüngeren U16-er zur U14 Midi männlich  besser hineinpassen haben sie auch in der Runde 
von September bis Dezember letzten Jahres bewiesen, dort konnten sie viel besser mithalten und immerhin 
zwei Siege einfahren.  
 
Und noch immer ists nicht fertig mit der Aufzählung der Mannschaften der Volleyballer, auch eine weibliche 
U14-Midi  hat am Spielbetrieb teilgenommen. Die Mädels von Hannah Neubauer und Jana Kröner hatten es 
am Anfang sehr schwer, doch entwickelten sich mit einem derartigen Tempo, dass sie am Ende mit insge-
samt 4 Siegen den 4 Tabellenplatz in ihrer Staffel belegten. Diese Mädels spielen jetzt U16 Midi und wie man 
oben lesen kann auch dort recht erfolgreich.  
 
Die Volleyminis , der Unterbau der Abteilung startete auch wieder, nachdem ja die bisherigen Volleyminis 
bereits als U14 ihre ersten Erfolge einfahren. Hier haben sich mit Hannah Martin, Nadine Pieles und Dominik 
Stoschek 3 Jugendliche aus der U16 heraus bereiterklärt, das zu machen. Sie werden dabei unterstützt von 
Birgit Pieles, der Trainerin der drei. Und es sind auch schon rd. 10 Kinder im Alter von 7-10 beim Trainings-
termin Freitag nachmittags von 14 bis 15.30 Uhr in dieser Trainingsgruppe.  
 
Die Hobby-Volleyballer  treffen sie sich von 20:00 bis 22:00 Uhr und gehen dort dem Volleyball hobbymässig 
mit grossem Engagement nach. Auch dort sind Neuankömmlinge herzlich willkommen. Ansprechpartner ist 
Günther Häge.  
 
Die ehemalige Herren-Mannschaft  trainiert nach wie vor so, als ob sie noch im Wettbewerb steht. Daß sich 
das auszahlt sieht man auch daran, dass zwei dieser Trainingsgruppe, Peter Gressmann und Thomas Mar-
tin, mit der Mannschaft des SSV Ulm Württembergischer Meister der Ü47 Senioren wurden.  
 
 
Über die ganzen eigenen Spielaktivitäten hinaus hat die Abteilung auch noch zahlreiche Verbandsaktivitä-
ten  in Langenau durchgeführt. So war im letzten Jahr zweimal der VLW-Bezirkskader Süd  der weiblichen 
Jahrgänge 2000/2001 in Langenau zu Gast, hier versammelt Verbandstrainer Rainer Eichhorn monatlich die 
besten Spielerinnen dieser Jahrgänge um sich. Von Langenau ist derzeit Sofie Pieles mit dabei.  

 
Auch ein Highlight waren die Qualifikation und auch die eigentliche Württembergische Meisterschaft der 
Ü47-Senioren  in Langenau. Hier wurden wie schon oben erwähnt zwei Langenauer in der Mannschaft des 
SSV Ulm Meister.  
 
 



Volleyball-Abteilung des TSV Langenau 
http://volleyball.tsv-langenau.de/  

 
Seite 3 

 
 

Abteilungsbericht 2011/2012 
von Thomas Martin 

 

 

Das absolute Highlight im vergangenen Jahr war aber definitiv der Baden-Württembergische Leistungs-
vergleich  der Jungen-Jahrgänge 1999/2000 am 11.März in der Albecker-Tor-Halle in Langenau, die soge-
nannte BaWü-Spielserie. Hier versammelte BwWü-Leistungssporttrainier Michael Mallick die kommenden 
Bundesliga und Championsleaguespieler aus ganz Baden-Württemberg um sich, rd. 90 davon kamen von 
Konstanz über Freiburg bis Friedrichshafen nach Langenau, einige hatten über 3 Std. Anfahrt hinter sich.  

  
 
Am Ende gewann die erste Mannschaft der Jungs aus dem VLW-Bezirkskader Süd das Turnier gegen das 
Team aus dem Nordbadischen Volleyballverband. Mit im Kader des VLW-Süd sind derzeit Niklas Martin und 
Nik Pieles vom TSV.  
 
Sonstiges: 
Die Hauptversammlung am 14.03. verlief sehr harmonisch.  
Leider trat mit Conny Bucher die Jugendleiterin zurück, sie will nach über 17 Jahren im Amt sich nun voll auf 
die neugegründete Damen-Mannschaft konzentrieren.  Conny Bucher, gebürtige Kroatin, ist seit 1989 in Lan-
genau und hat alle Jugendmannschaften durchlaufen und 
am Ende in der Damenmannschaft unter dem damaligen 
Trainer Reiner Genz gespielt. 1995 übernahm sie eine 
männliche Jugend als Trainerin und nach dem Rücktritt von 
KW Bächle auch noch im gleichen Jahr das Jugendleiter-
amt. Bei den Jungs musste sie sich den Respekt der Jungs 
erst erarbeiten, was sie u.a. dadurch erreichte, dass sie sich 
als Torwart ins Tor stellte und die Jungs Elfmeter schiessen 
durften, die sie abwehrte. Die Jungs wurden älter, kamen 
ins Aktivenalter und so trainierte sie dann irgendwann für 
zwei Jahre die 2. Herrenmannschaft u.a. mit Leuten, die 
wesentlich älter waren als sie. Danach übernahm sie eine 
schwierige C-Jugend Mädchenmannschaft, die davor schon 
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zwei Trainer verschlissen hatte. Leider erwies sich die Mannschaft als untrainierbar und sie hat sich nach der 
Auflösung dieser Mannschaft geschworen, nie wieder Mädels zu trainieren. Doch wers einmal gemacht hat, 
kanns nicht lassen und so übernahm sie 2006 die heutige U20, den Erfolg sieht man oben. An dieser Stelle 
einen herzlichen Dank für die tolle Arbeit, die sie für die Langeneauer Volleyballer erbracht hat und viel Erfolg 
mit der neuen Damenmannschaft.   
 
Als Nachfolger wurde Peter Gressmann gewählt, der auch Jugendtrainer ist.  
 
Und auch Jörg Strietzel trat nach über 10 Jahren als Sportwart aus privaten Gründen von seinem Amt zu-
rück, als Nachfolger wurde Thomas Böhm gewählt, der bereit war, die Funktion zu übernehmen.  
 
Um für die Zukunft gerüstet zu sein, hat die Abteilung hat eine Arbeitsgruppe ins Leben gerufen, die sich um 
das Trainingskonzept der Zukunft kümmert, Teilnehmer sind alle Trainer, geleitet wird die AG von Peter 
Gressmann.  
 
Finanziell steht die Abteilung super da, insbesondere die zahlreichen Veranstaltungen im letzten Jahr spülten 
doch ordentlich Geld in die Abteilungskasse. Einen ebenfalls riesengrossen Beitrag leistete Matthias Grimm, 
der mit einer Trikotspende die Abteilungskasse stark entlastete, einen herzlichen Dank an dieser Stelle. Und 
am Ende trug auch die Altpapiersammlung am 28.2. trug ihr Scherflein dazu bei, was allerdings auch nötig 
ist, wünschen sich doch die Volleyballer sehnlichst eine Beach-Volleyballanlage auf dem TSV-Gelände, für 
die dem Hauptverein aber leider derzeit das Geld fehlt.  
 
Am 09.03.2009 fand die Jugendvollversammlung der Abteilung statt, anwesend waren 24 Jugendliche. Ju-
gendleiterin Kornelija Bucher gab einen Abriss über die vergangene Saison, die wie man ja schon oben lesen 
konnte, sehr efolgreich war. Als Abteilungsjugendsprecher wurden Melanie Mayr und Nadine Pieles bestätigt. 
 
Hier noch die Volleyball-Termine 2012: 
28.07.2012: Abteilungs-Sommerfest  
22./23.09.2012: Start der Saison 2012/2013 
 


